
Schiefer-Denkmal in Martelange (Martelingen)

Schlagwörter: Gesteinsblock, Gedenkstein 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n):  

Bundesland:  

 

In der Nähe des Rathauses von Martelange, direkt an der Fahrradtrasse, wurden diese zwei Schieferblöcke dekorativ augestellt,

um auf die lange Geschichte des regionalen Schieferabbaus und der Schieferbearbeitung aufmerksam zu machen.

 

Der Schieferabbau in den Ardennen reicht viele Jahrhunderte zurück. Bereits in der Römerzeit wurde Schiefer in der Region

abgebaut und für verschiedene Bauzwecke verwendet. Während des Mittelalters erlebte der Schieferabbau in den Ardennen einen

weiteren Aufschwung, insbesondere für die Herstellung von Dachbedeckungen: Schiefer wurde traditionell für Dächer,

Bodenbeläge und Wandverkleidungen verwendet. Die Haltbarkeit und Witterungsbeständigkeit des Schiefers machten ihn

besonders für Bauzwecke attraktiv. Als wichtiger Wirtschaftszweig über Jahrhunderte trugen der Schieferabbau und seine

Verarbeitung wesentlich zur Wirtschaftkraft der Region bei.

 

Im Laufe der Zeit, insbesondere im 19. Jahrhundert, führten technologische Fortschritte zu Verbesserungen in den Abbau- und

Verarbeitungstechniken. Maschinen wurden eingeführt, um den Abbau effizienter zu gestalten. Jedoch führten im 20. Jahrhundert

Veränderungen in der Baumaterialindustrie zu einem Rückgang des Schieferabbaus in den Ardennen. Alternativen, wie Ziegel, und

andere Materialien gewannen an Popularität.

Der Schieferabbau hatte nicht nur wirtschaftliche Auswirkungen, sondern prägte auch die Kultur und das Erbe der Region.

Zahlreiche Museen und Denkmäler widmen sich dem Erbe des Schieferabbaus.

 

(Karl Peter Wiemer, Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Landschaftsschutz e.V., 2023)
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